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1755 Juni 9 . , Luzern A

SCHREIBEN VON GEORG JAKOB FASSBIND, BÜRGER DER STADT LUZERN, AN
BRIGADIER [UND GARDEHPTM. BEAT FIDEL] ZURLAUBEN, ZUG

"Habe sonderbahre Ehr Meinen freundlichen Gruoss an Jhro Gnaden , Wie

auch durch disse wenige linien Zuo berichten , in deirne ich von Meinem

sohn verstanden , dass ihro Gnaden ihne auf Verstandene Condition [ in

die Gardekompagnie ] aufgenomen ; allein aber , weilen er vor lange weil

in lucern sich muoste aufhalten , ist mihr , und meinem sohn nicht lieb;

bitte also , Wan er Jhro Gnaden anstendig , und wert noch sein wird , das

sie ihne auf Zuo kinftigen dienstag [ den 10 . Juni ] beruoffen sollen,

Wofer aber nicht , so wird er einen anderen weg ausschauen , und sein

Glück an einem anderen Orht suochen ; indeme ihme schon an Etwelchen



Orthen eine sonderbahre Condition 'Versprochen , auch wegen seinen Stu¬
dien , und speissen der hiesige Guardi hauptman Marschal [ de Camp,
Franz Ludwig Pfyffer ] under sein [ e ] schweizerische . . . [Kompagnie im
Garde - [ Regiment auf und anemmen will ; hiemit wan er Jhro Gnaden an-
stendig sein wird , so bitte ich noch einmahl , und es besser wäre , wan
er könte in die Guardi als speisser , oder als soldat angenommen wer¬
den , indemme dort schöne Gelegenheit wäre die [ franz . J sprach Zu lehr-
nen , wie auch für das Rasieren und Frisieren , hernach kan Jhro Gnaden

ihne beruoffen für seinen diener alle dag , wan Jhro Gnaden begerte.
Hiemit thuon ich meinen Sohn noch einmahl anrecomendieren , und habe

sonderbahre Ehr mich sambt meinem sohn Zu Empfeilen . "

Original , Siegel flachgedrückt - AH 96 , 179 - 180 - Blatt 180 r  leer
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